
 

 
 
Die Träume der letzten Tage – seien es meine oder die meiner Gefährten – lassen erwarten, 
dass ein neuer Schritt in der Erdwandlung in Vorbereitung ist. Sie scheinen uns 
vorzuwarnen, dass ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung der Manifestation des 
multidimensionalen Erdkörpers bevorsteht. 
Auch wenn diese Veränderungen noch hinter der manifestierten Realität ablaufen – in der 
sogenannten kausalen Dimension – sollten wir sie erkennen und durch unsere 
Aufmerksamkeit unterstützen, um ihren möglichen katastrophenartigen Ausdruck zu 
vermeiden. 
Mein Traum von letzter Nacht ist charakteristisch. Wo immer ich hinsehe, ist die Welt mit 
Wasser bedeckt. Die große Flut? Aber sich sehe Leute, wie sie ganz normal mit ihren 
Booten umherfahren oder mit ihren Koffern zur Arbeit schwimmen… 
Andererseits kann das auch bedeuten, dass das Wasser von entscheidender Bedeutung ist, 
um friedvolle Veränderungen sicherzustellen – das Ziel, auf das wir hinarbeiten. 
Die Vorstellungen / Visualisierungen, die ich für die Meditation des Monats vorschlage, 
sollten die folgenden Elemente enthalten: 
 

 Es ist wichtig, sich der allgegenwärtigen Präsenz des Wassers bewusst zu sein, so dass 
Gaias Bestreben, eine neue Raum- und Zeitstruktur zu schaffen, erfolgreich sein kann. 
Stelle Dir vor, wie reines Wasser aus den Tiefen der Erde hervorquillt, das den 
feinstofflichen Körper der Erde erneuert. Es ist genauso wichtig, sich des eigenen 
Wasserkörpers bewusst zu sein. 

 Das zweite Element ist der Beitrag der Tierwelt. Insbesonders einige hochentwickelte 
Tiere wie die Pferde haben die Fähigkeit, feinstoffliche Bewusstseinsfelder auszusenden 
und mineralische (vielleicht kristalline) Energiefelder in der Umgebung zu verbreiten. Sie 
haben auch die Fähigkeit, den Wasserkörper der Erde in die lebensspendende Qualität 
umzuwandeln, die wir von den Ozeanen aber auch vom Mutterleib kennen. Du kannst Dir 
Gruppen von Tieren vorstellen, die kristalline Energiefelder durch den Wasserkörper der 
Erde aussenden. Die Kraft der Verteilung wird von feurigen Funken entzündet, die aus 
den Körpern der Tiere hervortreten. 

 Das dritte Element der Meditation ist Deine Klarheit bezüglich der ethischen Werte, die 
Du in Deinem Leben manifestieren möchtest. Man kann sie sich als einen senkrechten 
Stab vorstellen, der parallel zu Deinem Rückgrat steht. Dies ist das vertikale Zepter, um 
den herum sich der Prozess entwickelt. 

 Das vierte wichtige Element in diesem Prozess ist, die Märchenwelt (elementare Welt) 
von ihrem Märchenimage zu befreien, damit sie manifestierte Wesen werden können; 
unsere Begleiter in der Evolution des Lebens auf dem Planeten, den wir als unsere 
Heimat mit ihnen teilen. 

 
Finde Deinen eigenen Weg, eine entsprechende Meditation zu kreieren oder mit einzelnen 
der vorgeschlagenen Elemente zu arbeiten. Individuelle kreative Beiträge sind von großem 
Wert. 


